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21. 03. 73 


Antrag 

der Abgeordneten Frau Schlei, Frau Eilers (Bielefeld), Glombig, Dr. Nölling, 

Dr. Bardens, Spitzmüller, Christ, Frau Funcke und der Fraktionen der SPD, FDP 


betr. Familienberatung und -planung 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, 

1. mit den Ländern, den Trägern der Familienberatung und 
-planung sowie den entsprechenden Berufsvertretungen zu 
prüfen, welche Schritte unternommen werden müssen, um 
mehr medizinische, psychologische und soziale Beratungs- 
kapazität für die Familienberatung und -planung in der 
Bundesrepublik Deutschland zu erschließen; 

2. die bildungspolitischen Maßnahmen für Eltern und Familien 
weiter zu fördern und darauf hinzuwirken, daß in stärkerem 
Maße Fragen der Sexualerziehung und Familienplanung in 
das Bildungsangebot einbezogen werden; 

3. die Bemühungen um die Entwicklung sexualpädagogischer 
Unterrichts- und Informationshilfen insbesondere auch über 
die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung verstärkt 
fortzusetzen, die im Jahre 1972 begonnene Aktion „Unsere 
Kinder sollen Wunschkinder sein. - Was können wir tun?" 
weiterzuführen und dabei mehr als bisher junge Menschen 
anzusprechen. 


Bonn, den 21. März 1973 


Frau Schlei 

Frau Eilers (Bielefeld) 

Glombig 

Dr. Nölling 

Dr. Bardens 

Wehner und Fraktion 

Spitzmüller 

Christ 

Frau Funcke 
Mischnick und Fraktion 
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